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io::uaigung un-ciung kommenden I.Iethoden der Eirsieliung und 
mittelbar Sorge zu tragen hat, Er verfügt dazu über die 
entsprechenden Befugnisse. Von seinen Fähigkeiten zur an
forderungsorientierten und damit variablen sowie indivi
duellen Gestaltung des Einarbeitungsprozesses hängt weit
gehend der angestrebte kr folg der .Einarbeitung neu einge
stellter Angehöriger im Sinne der Entwicklung und Formung 
wesentlicher Persönlichkeitseigenschaften eines Unter
suchungsführers ab. Er trägt darüber hinaus eine hohe Ver
antwortung hinsichtlich der objektiven Beurteilung der 
Eignung des neu eingestellten Angehörigen für die Tätigkeit 
als Untersuchungsführer. ^
Aus den vorgenannten Gründen ist e } -V» *1 TL lC .f i , daß

mi^mit unterstellten 
die Auswahl des Betreu-

der Leiter sorgfältig und abg 
Leitern sowie dem Sekretär der Al 
ers vornimmt. ^
Wesentliche GrundlageAr8^Zdie Auswahl des Betreuers sind 
die Ergebnisse d e r z u r . g  der Persönlichkeitsent
wicklung des firjgojeFe Aufgabe vorgesehenen Angehörigen 
der Dienstei^aneijrsowie die Ersteinschätsung über den Ein- 
zuarbeitenden^ Die Einschätzung des als Betreuer vorgese
henen Angehörigen der Diensteinheit hat unter Zugrundele
gung der Anforderungen an den Betreuer für die Einarbei
tung von neueingestellten Angehörigen in der Linie IE zu 
erfolgen.
In der bereits mehrfach erwähnten Einarbeitungsorönung des 
!,:f3 werden die grundlegenden Anforgerungen am den Betreuer 
bestimmt. 1)
Sie gelten vollinhaltlich auch für die Auswahl und den Ein
satz von Betreuern in der Linie IE.
In den folgenden Ausführungen werden, ausgehend von den 
dargelegten und begründeten Ziele und Inhalten der Einar
beitung von Untersuchungsführern, weitere wesentliche An-

1) Vergleiche Einarbeitungsordnung des EfS vom 1. 1. 19dl, 
Ziffer 5.1»
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